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Behandlungszentrum für psychische Gesundheit bei Entwicklungsstörungen (BHZ) 
im Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge in Berlin-Lichtenberg  
 

 
Hallo! Du bist auf der Suche 

nach einem Praktikumsplatz? 
Schon mal darüber 
nachgedacht, Dein 

Praxissemester in einer 
psychiatrischen Klinik für 

Menschen mit intellektueller 
Beeinträchtigung zu 

absolvieren? 
 
 
 

Wir möchten Dir hier das Berliner Behandlungszentrum für psychische Gesundheit bei 
Entwicklungsstörungen (BHZ) des evangelischen Krankenhauses Königin Elisabeth Herzberge vorstellen: 
Das BHZ ist spezialisiert auf die psychiatrische Versorgung von erwachsenen Menschen mit intellektuellen 
Beeinträchtigungen und übernimmt die Versorgung dieser Patient*innen für ganz Berlin. Aufgrund seiner 
fachlich hohen Expertise in diesem Bereich, ist das BHZ aber auch über die Landesgrenzen hinaus bekannt. 
Auf drei Stationen und im ambulanten Setting erhalten unsere Patient*innen eine umfassende ärztliche, 
psychologische und pädagogische Betreuung sowie (kreativ-) therapeutische Angebote, beispielsweise aus 
den Bereichen Musik, Kunst und Sport. Ein Alleinstellungsmerkmal in unserem Haus ist die starke 
pädagogische Ausrichtung in der Behandlung.  
 
Pädagog*innen arbeiten im BHZ in einem multiprofessionell aufgestellten Team - auf Augenhöhe mit 
Ärzt*innen und Psycholog*innen.  Einen wichtigen Teil der Arbeit machen die individuellen pädagogischen 
Angebote aus, die im Einzel- oder Kleingruppensetting stattfinden können. Eng damit verbunden ist die 
Erhebung des emotionalen Entwicklungsniveaus der Patient*innen. Dies geschieht mit der SEED (Skala der 
emotionalen Entwicklung-Diagnostik), einem Diagnostikverfahren, welches in unserem Krankenhaus 
entwickelt wurde und eine Grundlage für die Förderung von Menschen mit kognitiven Einschränkungen bietet. 
Die Expertise der Pädagog*innen wird in Visiten geschätzt, sie führen Aufnahme-, Verlaufs-, und 
Entlassgesprächen und  verfassen pädagogische Umgangskonzepte und Empfehlungen für den Arztbrief.  
 
Praktikant*innen wird im BHZ nach einer fundierten Einarbeitung die Mitarbeit in einem 
verantwortungsvollen Berufsfeld geboten. Dir steht ein*e Mentor*in an der Seite und Du erhältst 
wöchentliche Anleiter*innengespräche. Das Einbringen Deiner theoretischen und praktischen Kenntnisse 
und Erfahrungen ist hier gern gesehen! Ein Praktikum im BHZ bietet sich für diejenigen an, die gerne ein 
außergewöhnliches Berufsfeld kennenlernen möchten, belastbar sind und schnell selbstständig arbeiten 
können. Auch für alle, die an einer engen Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen interessiert sind, stellt 
das BHZ eine spannende Option dar. Insbesondere die Kooperation von Pädagogik und Medizin/Psychiatrie 
kann hier kennengelernt und erprobt werden. Nicht nur aufgrund der vielfältigen Aufgaben gleicht hier kein 
Arbeitstag dem anderen. Auch die Möglichkeit, sich mit selbstgewählten Schwerpunkten enger zu befassen, 
trägt zur beruflichen Weiterbildung bei. 
Viele unserer ehemaligen Praktikant*innen arbeiten übrigens immer noch bei uns :-) 
 
Und, neugierig geworden? 
Melde Dich gerne bei uns! Wir freuen uns über Dein Interesse und Deine Bewerbung an unser Sekretariat. 
 
 


